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KiENO aktuell

Aktuelle Infos von der Gemeinde 

bekommen? Das funktioniert zum 

einen über unsere Homepage, zum 

anderen über unseren Newsletter 

„KiENO aktuell“, der immer zum 

Monatsanfang erscheint. 

Er wird in unseren Häusern und 

Einrichtungen ausgehängt und 

Sie können ihn auch über unsere 

Homepage abonnieren.

https://newsletter.kirche- 

im-essener-norden.de/
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•	Sie arbeiten ehrenamtlich mit – z.B. in den Gruppen, 
in den Altenzentren, bei der offenen Kirche,…(Fragen 
Sie Pfarrerinnen und Pfarrer)

•	Sie unterstützen besondere Veranstaltungen und 
Angebote der Gemeinde

•	Sie helfen beim Austragen des Gemeindebriefes
•	Bei besonderen Jubiläen, Geburtstagen, Anlässen 

spenden Sie für unsere Gemeinde
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Möglichkeiten, der Gemeinde 
Gutes zu tun:
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„Schling nicht so“, „lass dir Zeit beim Essen“, sol-
che Sprüche haben Sie bestimmt schon gehört, oder 
vielleicht auch jemand anderem beim Essen gesagt. 
Jedenfalls Mütter wie ich haben so einen Satz schon 
mal den eiligen Kindern zugerufen.

Ehrlich gesagt ertappe ich mich oft dabei, dass ich 
beim Essen selber schnell alles vertilge, was auf dem 
Teller liegt. Manchmal im Stehen, oder unterbrochen 
von einer Nachricht, die grade reinkommt.

Bei meiner Oma habe ich das noch ganz anders er-
lebt. Das Mittagessen war für sie der Höhepunkt des 
Tages. Sie hat vorher geplant und eingekauft, 
sich die Schürze umgebunden und dann gekocht. 
Und sie konnte kochen… Besonders ihre Saucen 
waren sooo lecker. Und wenn es Flinsen (Kartoffel-
puffer) gab, lud mein Vater sich extra ein. Es war auch 
zu lecker bei ihr. Noch mit der Schürze stand sie dann 
vor den gefüllten, dampfenden Tellern und sprach ein 
Tischgebet.

„Schmeckt und seht, wie freundlich unser Gott ist.“ 
Das fiel mir leicht, wenn ich bei Oma war. Die Freund-
lichkeit meiner Oma und das Schmecken des leckeren 
Essens machten es mir leicht, an einen freundlichen 
Gott zu denken und ihm für das Essen zu danken.

„Schmeckt und seht, wie freundlich unser Gott ist.“ 
So lautet auch der Bibelvers, der auf unserem Ge-
meindesiegel steht. – Abgebildet ist – Sie sehen es hier 
unten – ein Abendmahlskelch.

Schon 1875, vor fast 150 Jahren, als die heutige 
Gemeinde gegründet wurde, war er im Siegel der 
Gemeinde zu sehen.

Gottes Fürsorge und Freundlichkeit zeigen sich in den 
Gaben des Heiligen Abendmahls. Wer das Brot isst 
und den Traubensaft oder Wein trinkt, der schmeckt 
die Hingabe Jesu, die uns den Weg zu dem freundli-
chen Gott öffnet.

Bei den sieben Sommergottesdiensten, die mit den 
Ferien am 7. Juli 2024 um 11 Uhr in der Alten Kir-
che beginnen, wollen wir uns Zeit nehmen, um über 
das Essen und Trinken nachzudenken, das Gott uns 
schenkt. Wir wollen Abendmahl feiern und zusammen 
Mittagessen.

Sie sind herzlich eingeladen, Gottes Freundlichkeit zu 
schmecken, zu buchstabieren und Gemeinschaft beim 
Gottesdienst und Mittagessen zu erleben.

 Ihre Pfarrerin Ellen Kiener

Schmeckt und seht, wie freundlich unser Gott ist. Psalm 34,9
Einladung zu den Sommergottesdiensten

# Angedacht
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Sommergottesdienste
'Schmeckt und seht wie freundlich 
der Herr ist.' 

Unter diesem Motto feiern wir, vom 
7. Juli bis zum 18. August, unsere 
diesjährigen Sommergottesdienste.

Es geht um Essen und Trinken in der 
Bibel. In der Regel sind Mahlzeiten 
dort positiv besetzt. – Gemeinsames 
Essen und Trinken verbindet, un-
tereinander und mit Gott. Es gibt 
allerdings auch verbotene Früchte 
und gerade im Alten Testament 
sollte mensch nicht alles zu sich 
nehmen. An den Sonntagen in der 
obengenannten Periode werden 
einige Texte und Aspekte zu 
diesem Thema vorbeikommen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird, passenderweise, zusammen 
gegessen. Die Erfahrung zeigt, 
dass das Essen immer reicht. 

Trotzdem bitten wir darum, sich 
vorher beim Küster anzumelden, 
damit wir ungefähr wissen, wie viel 
wir bestellen müssen. Außerdem 
wäre es Sünde, Essen wegwerfen 
zu müssen.

In diesem Sinne herzlich Willkom-
men zu den Gottesdiensten und 
dem gemeinsamen Mittagessen 
und sagt doch bitte Bescheid, falls 
ihr vorhabt mit zu essen.

Im Namen des Pfarrteams, 
Pieter Roggeband

Einschulungsgottesdienste
Am 22.8 ist es wieder so weit. Da 
beginnt für viele Kinder die Schu-
le. Wir laden die Kinder mit ihren 
Familien zu Einschulungsgottes-
diensten in unseren Kirchen ein. 
Die Einladungen mit den genauen 
Zeiten erhalten Sie über die Schu-
len. Den Kindern wünschen wir 
für ihren neuen Lebensabschnitt 
Gottes Segen.

••••••••••••

Public Viewing » Fußball-EM
Auch in diesem Jahr wollen wir im 
Gemeindezentrum in Karnap alles 
Spiele der deutschen Mannschaft 
auf Großbildleinwand zeigen.

Die Spiele gemeinsam zu gucken, 
dabei etwas essen und trinken hat 
in den vergangenen Jahren großen 
Zuspruch bei guter Stimmung 
erfahren. Weitere Infos bei A. 
Bremicker

Geburtstagskaffeetrinken
Alle Geburtstagskinder, die älter als 
74 Jahre alt geworden sind, laden 
wir zum Geburtstagskaffeetrinken 
herzlich ein. 

Die Geburtstagskinder der Monate 
März, April und Mai treffen sich 
am Donnerstag, den 27.6. im Paul-
Humburg-Gemeindehaus. 

Wir beginnen den Nachmittag 
um 15.00 Uhr und enden gegen 
17.00 Uhr. Wir freuen uns, mit 
Ihnen einen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen, Singen, Lachen und 
Erzählen zu verbringen.

Bitte melden Sie sich bei Antje 
Behnsen an (Tel.: 0201 84 32 05 
45) Wir freuen uns auf Sie!

 

# Aktuelle Termine

Immer aktuell informiert!
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# Aktuelle Termine

Jeden Monat neu: KiENO-Aktuell – Der Gemeinde Newsletter

Sie lesen gerade unseren Gemeindebrief, welcher alle 3 Monate erscheint. Bedingt durch diesen langen Zeit-
raum können sich Änderungen ergeben, die es nicht mehr in die gedruckte Version schaffen. Aus diesem Grund 
bieten wir unseren monatlichen Newsletter, den aktuellsten Kanal für das Geschehen in unserer Gemeinde an.

Hier finden Sie am Anfang jedes Monats! – Aktuelles aus der Gemeinde: Bleiben Sie stets informiert über die 
neuesten Entwicklungen und Initiativen in unserer Gemeinde. Veranstaltungen: Verpassen Sie keine Veranstal-
tung mehr! Seien Sie der Erste, der von Konzerten, Vorträgen und anderen Events in unserer Gemeinde er-
fährt. – Gottesdienste: Erfahren Sie mehr über Termine, besondere Predigten und Andachten. – Abonnieren Sie 
unseren Newsletter und bleiben so immer auf dem Laufenden. Es wäre schön, wenn auch Sie damit Teil unserer 
lebendigen und engagierten Gemeinde werden.

Hier geht es zur Registrierung https://newsletter.kirche-im-essener-norden.de/ 
– Diese Informationen können Sie auch jederzeit und brandaktuell auf unserer 
Homepage in den Rubriken „Aktuelles“ oder „Gottesdienste“ abrufen. 
Hier finden Sie die Homepage https://www.kirche-im-essener-norden.de/

Wir laden zur Feier der Goldenen, Dia- 
mantenen, Eisernen, Gnaden- und Kron- 
juwelen – Konfirmation herzlich ein.

Wir beginnen das Konfirmationsjubiläum 
in der Alten Kirche Altenessen und in 
der Ev. Kirche Karnap jeweils um 11.00 
Uhr mit einem Gottesdienst. Anschlie- 
ßend laden wir zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Bei der Ermittlung 
von Namen und Adressen brauchen wir 
Ihre Hilfe.

Wenn Sie noch weitere Mitkonfirman-
dinnen und –konfirmanden kennen, 
freuen wir uns, wenn Sie diese über das 
Konfirmationsjubiläum informieren. Wir 
bitten alle Jubilare und Jubilarinnen, 
die mit uns feiern möchten, sich bis 10. 
Oktober beim Gemeindebüro,
Mallinckrodtplatz 1, 45329 Essen, 
Tel. 83 33 60, zu melden.

Pfrin Anne Bremicker, 
Pfrin. Ellen Kiener

Konfirmationsjubiläen in Altenessen
 am 27. Oktober und in Karnap am 3. November

Immer aktuell informiert!
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Der Einführungsgottesdienst ist ein wichtiger Termin für ein 
Presbyterium. Die neuen und „alten“ Presbyter werden nun 
offiziell mit dem Segen Gottes und der Gemeinde versehen 
und gestärkt in ihr Amt berufen. Die nicht mehr antretenden 
Presbyter und Presbyterinnen, werden mit herzlichem Dank 
aus ihrem Amt entlassen. 

Ein herzliches Dankschön geht an die Pfarrerinnen und 
Pfarrer unserer Gemeinde, für die festliche und würdevolle 
Gestaltung dieses Gottesdienstes, wie auch an das Flöten- 
orchester „Notengestöber“ und den Organisten Herrn 
Sentob, für die wunderbare musikalische Begleitung.

Nach dem gemeinsamen Einzug des gesamten Presbyteri- 
ums, folgte ein schöner Gottesdienst zu Psalm 100 – Dienet 
dem Herrn mit Freuden, kommt vor sein Angesicht mit 
frohlocken. 

In der erfrischenden Predigt zur „Freude eines Presbyters“, 
hörten wir eine Aussendungsgeschichte, die uns ermutigt 
in unserem Dienst leidenschaftlich Adler zu sein. Der nicht 
nur mit Hühnern am Boden läuft, weil damit aufgewachsen, 
sondern mit wachen Augen und Sinnen, immer wieder neue 
Schleifen am Himmel zieht und erkennt, was wir unten, in 
unserer Gemeinde, benötigen. Wir wollen Sendboten von 
Jesus sein und in seinem Sinne Räume schaffen, in denen 
sich alle Menschen unserer Gemeinde, so geliebt von Gott 
wie sie sind, aufgenommen fühlen. Unser Glaube gibt uns 
die Kraft und die Freude dazu, diese Tradition zu pflegen.

Es folgte die Verabschiedung der nicht mehr antretenden 
Presbyter und Presbyterinnen mit einem ausführlichen 
Dank für ihr langjähriges Engagement für die Gemeinde 
Altenessen-Karnap und mit einem Blumengruß. In Gedanken 
haben wir uns auch an unseren verstorbenen Kollegen und 
Baukirchmeister Rolf Weiß erinnert und an seinen langen 
und engagierten Einsatz für unsere Gemeinde.

Auch ich als Kollegin möchte „Danke“ sagen für die jahre- 
lange vertrauensvolle Zusammenarbeit. Gott sei Dank bleibt 
ihr der Gemeinde an verschiedenen Stellen noch erhalten.

Anschließend wurde das neue Presbyterium eingeführt. Die 
neuen Presbyter und Presbyterinnen wurden benannt und 
legten gemeinsam mit den wieder ernannten Kollegen und 
Kolleginnen ihre Gelübde ab. Das neue Presbyterium wird 
nun zum Wohle der Gemeinde seine Arbeit aufnehmen.
Was festlich begann, klang nach dem Gottesdienst gemütlich 
beim gemeinsamen Kirchenkaffee und einem Glas Sekt aus.

Ein wenig Wasser muss ich aber doch in den Wein gießen. 
Leider hielt sich das Interesse der Gemeindeglieder sehr in 
Grenzen an der Einführung. Wenn ich Sie, liebe Gemeinde 
anspreche und bitte, lassen Sie uns in Kontakt bleiben, so 
darf ich im Interesse aller Presbyterkolleginnen und -kollegen 
sprechen. Lassen sie uns gemeinsam neue Räume schaffen. 
Wir freuen uns auf den Austausch mit ihnen.

Annette Raatz, Presbyterin
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Einführungsgottesdienst des neuen Presbyteriums
am 10. März in der Alten Kirche
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Dr. Jörg Blotevogel-Baltronat
feierte sein 25-jähriges Ordinationsjubiläum

# Gemeindeleben vor Ort

Ein 25jähriges Dienstjubiläum in einer Gemeinde, das schaffen 
doch nur Pfarrer und Pfarrerinnen. Nein, weit gefehlt!
 
Prädikanten schaffen das auch und mit Dr. Jörg Blotevogel-
Baltronat konnten wir ein solches Ordinationsjubiläum am 
7. April in einem feierlichen Gottesdienst feiern. Ein Viertel- 
jahrhundert, die unser Jubilar nicht nur erlebt, sondern in un- 
serer Kirchengemeinde mitgestaltet hat. Das kann sich sehen 
lassen und verdient Gratulation!

Bei genauem Nachrechnen haben wir sogar festgestellt, dass 
es eigentlich schon 26 Jahre sind, weil unser Jubilar bereits 
1998 nach zweijähriger Ausbildung von Dr. Wolfgang 
Petkewitz ordiniert wurde. Seitdem hat er etliche Gottes- 
dienste, Trauungen, Taufen und sogar Beerdigungen begleitet, 
mit Menschen Höhen gefeiert, sie aber auch durch Lebens-
tiefen begleitet.

Eine Lebens- und Glaubensgeschichte, welche in die damals 
noch für sich bestehende Gemeinde Karnap weiter zurück- 
reicht, denn schon vor und während seines Studiums enga- 
gierte sich Dr. Blotevogel-Baltronat als Teamer im Kinder- 
gottesdienst und als ehrenamtlicher Jugendleiter mit etlichen 
Stunden vor Ort – von dieser Leidenschaft konnte auch seine 
eigene Promotion ihn nicht abhalten.

Die Gemeindearbeit in ihrer Vielfalt wurde daher schon früh 
für ihn zu einem selbstverständlichen Teil seines Lebens, 
warum also damit aufhören? Sein damaliger Mentor sah dies 
genauso und so kam es zum ersten Besuch im landeskirchli- 
chen Predigerseminar, wo viele interessante Begegnungen 
und Personen, wie Peter Beyer, mit dazu beigetragen haben, 
dass unser Jubilar seine Ausbildung zum Prädikanten begon- 
nen hat. Und so stand nach zwei Jahren auch der erste 
Gottesdienst an, in dem Jesaja 54,10 im Zentrum stand: 
Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 
aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der Bund 

meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR, dein 
Erbarmer. Ein Versprechen, dass unser Jubilar in 25 (26!) 
Jahren immer wieder erfahren hat. Kirche verändert sich, 
die Herausforderungen ändern sich, man selber verändert 
sich und doch zeigte sich im und durch den Dienst von Dr. 
Blotevogel-Baltronat immer wieder, dass Gottes Wort die 
eigentliche Konstante ist, auf die wir uns verlassen können. 

Nicht selten kam es in Gottesdiensten dazu, dass seine beiden 
Töchter Rahel und Vicky ihn als Kapitän Hook und Mr. Smee 
bereits in jungen Jahren tatkräftig unterstützten. Schon recht 
bald ist Dr. Blotevogel-Baltronat nach Altenessen gezogen, 
aber gleichzeitig Karnap verbunden geblieben. Später hatte 
auch die fusionierte Gemeinde somit den Vorteil einen weite- 
ren Prädikanten zu haben. Erst in unserer vorletzten Presby- 
teriumssitzung haben wir unseren Jubilar zum stellvertre- 
tenden Finanzkirchmeister gewählt, so dass er uns nicht nur 
als Prädikant erhalten bleibt.

Lieber Jörg, 
Dein Vierteljahrhundert als Prädikant kann ich mit meinen 
Worten gar nicht einfangen, aber es ist ansatzweise deutlich 
geworden, wie vielfältig Dein Dienst und Deine Erfahrungen 
waren.

Manche Berge und Hügel mögen in dieser Zeit auch gefal- 
len sein, aber der Friede Gottes bleibt und ist Dir geschenkt 
als Prädikant, als Familienvater und als Christ oder wie Deine 
Ordinationsurkunde es Dir bereits am 21. Mai 1998 zugesagt 
hat: Siehe, ich bin bei Dir alle Tage bis an der Welt Ende.

Dies wünschen Dir das Presbyterium und die gesamte 
Kirchengemeinde Altenessen-Karnap für Deine nächsten 
Dienst-, Amts-, und Lebensjahre ganz persönlich.

Stellvertretend für das Presbyterium 
Pfarrer Dirk Matuschek
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Foto: FUNKE Foto Services/Kerstin Kokoska

# Gemeindeleben vor OrtAus dem Ev. Altenzentrum am Emscherpark – Rückblicke

Zu Karneval verwandelte sich unser Restaurant in das be-
rühmte MAXIM. Ein altes Pärchen Grete und Walter hatten 
im Lotto 100,– Euro für die Karten gewonnen, so konnten 
sie die vielen prominenten Künstler u.a. "Cindy und Bert", 
"Wildecker Herzbuben", "Alexandra", "Johannes Hees-
ters", "Pippi Langstrumpf", Baccara" oder "Katja Ebstein" 
bewundern.

Grete und Walter begeisterten das Publikum mit 
komödiantischem und zweideutigem Dialog. Bewohner 
und Besucher lachten herzhaft, sangen und schunkelten 
kräftig mit. Im Anschluss durfte die Polonaise nicht fehlen 
und natürlich wurde auch das Tanzbein geschwungen.
Wie immer herzlichen Dank an alle haupt- und 
ehrenamtlichen Akteure.

Im März kam erstmalig der Männergesangverein 
„Frohsinn“ aus Gelsenkirchen und lud für eine gute Stunde 
zum Mitsingen ein. Das Programm spannte den Bogen von 
alt bekannten Liedern, von Klassik bis Rock. Ein herrliches 
Konzert wurde geboten. 

Beim traditionellen Osterbasar konnte wieder vieles 
entdeckt werden. Neben Holzarbeiten, dekorativen 
Grußkarten, Handarbeiten oder Frühlingsblumen gab es 
so einiges zu entdecken. Das bunte Programm lockte auch 
viele Besucher an.

Die diesjährigen Frühlingsfeste wurden musikalisch 
begleitet von Herrn Jungman. Mit bekannten Songs 
brachte er hervorragende Stimmung ins Restaurant, sodass 
kräftig mitgesungen und getanzt wurde. An beiden Tagen 
waren sich Bewohner und Besucher waren sich einig: 
„So ein tolles Fest“  und freuen sich heute schon auf das 
nächste Mal. 

Wir danken allen Akteuren, besonders unseren 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für das 
Engagement bei allen Festen und Veranstaltungen. Ohne 
diese wertvolle Hilfe, wären viele Aktionen nicht möglich. 
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Über viele Jahre hinweg haben wir gemeinsam fröhlich 
geträllert, gesungen und unvergessliche Momente mit 
Euch erlebt. Nun ist es an der Zeit, dieses (Lieder)buch zu 
schließen, uns neuen Herausforderungen zuzuwenden und 
neu auszurichten. Ein herzliches Dankeschön an all jene, die 
uns regelmäßig oder gelegentlich begleitet und unterstützt 
haben! Seid nicht betrübt, weil es vorüber ist, sondern 
lächelt, weil es so schön war!
Herzlichst,

Mone Stodiek & Bernhard Pflugradt
Carnap Art 

Tschüss!
Danke an alle für die wunderbare Zeit

Ankündigungen: 

SAVE THE DATE: Am 01.09.2024 feiern wir mit der Ev. Kirchengemeinde Altenessen-Karnap 

und dem Kindergarten „Rasselbande“ unser 40 jähriges Jubiläum.

Wir starten diesen Tag mit einem Gottesdienst um 11.00 Uhr im Festzelt 

und freuen uns auf einen wunderschönen Tag in der Gemeinschaft mit Ihnen.
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Viele interessierte Menschen haben 
am Freitagnachmittag des 23. Feb-
ruar der Kälte und dem Regenwetter 
getrotzt und sind zur Einweihung des 
neuen Bücherschranks vor der Alten 
Kirche gekommen.

Nette Mitmenschen hatten Kuchen 
und – der Witterung entsprechend – 
alkoholfreien Punsch gespendet.

Das AWO-Spielmobil mit sehr enga- 
gierter Besatzung sorgte dafür, dass 
auch die anwesenden Kinder den 
Standort kennen- und schätzen 
lernten, den unsere Gemeinde auf 
ihrem Grundstück zur Verfügung 
gestellt hat.

Unter diesem Motto laden wir zu einer nächsten Runde 
Gottesdienst ein. – Wir treffen uns am Freitagabend, dem 
28 Juni, um 18 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Alte 
Kirche (Mallinckrodtplatz 1).

An diesem Wochenende wird die AfD ihren Bundesparteitag 
in Essen abhalten. Wir werden uns diesem 'Ereignis' ganz 
bestimmt nicht widmen -das wäre zu viel der Ehre- können 
allerdings nicht völlig daran vorbeigehen. Das Menschenbild, 
das diese Partei in wesentlichen Teilen und durch prominente 
Parteimitglieder in der Öffentlichkeit vertritt, ist mit Gottes 
Wort unvereinbar. Da kann Kirche nur widersprechen. In 
unserer Runde Gottesdienst soll aber nicht die Politik im Vor-

In mehreren Grußreden wurde den 
Spendern von Geldbeträgen sowie den 
Initiatoren und Organisatoren des 
Schranks gedankt, die mit viel Mühe 
und sehr viel Engagement trotz einiger 
Widrigkeiten dieses Projekt zu einem 
erfolgreichen Abschluss gebracht haben.

Und nun hoffen wir, dass der 
Bücherschrank fleißig genutzt 
wird und sich als ein Pluspunkt für 
Altenessen erweist.

dergrund stehen und keine erhitzte politische Debatte geführt 
werden. Gleichwohl werden wir uns vor dem besag- 
ten Hintergrund mit einer biblischen Geschichte beschäftigen, 
in der die Frage nach dem christlichen Menschenbild 
berührt wird. Das Format dieses Gottesdienstes ist auf aktive 
Beteiligung der Anwesenden angelegt. Keine(r) muss, aber 
jede(r) darf mitreden. Und es soll nicht nur gesprochen, 
sondern es darf auch widersprochen werden.

Wir müssen uns nicht einig werden. Im Anschluss wird 
jedoch gemeinsam gegessen und getrunken.

Herzlich willkommen!
Pieter Roggeband und Team

Eine Runde Gottesdienst
Wer ist mein Nächster?

Bücherschrank eröffnet
Vor der Alten Kirche steht er jetzt
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In diesem Jahr möchten wir mit 
unserem Sommerfest am PHG gemein-
sam mit Euch in besonderer Weise 
die Vielfalt unserer Gemeinschaft in 
unseren Einrichtungen, in unserer 
Kirchengemeinde und in unserem 
Stadtbezirk ausgelassen feiern und 
laden Euch daher zum nächsten 
Sommerfest am 15. Juni ab 14.00 Uhr 
ins Paul-Humburg-Gemeindehaus 
(Hövelstr. 71) herzlich ein. 

Bunt und vielfältig wird dabei nicht 
nur unsere Gemeinschaft, sondern 
auch unser Programm sein, das wir 
für große und kleine Festbegeisterte 
mit der ev. Kita Momo, dem ev. 
Familienzentrum Vogelnest, dem 
Zentrum 60+ und dem Jugendhaus 
Exil auf die Beine stellen werden.

Deshalb feiert mit, denn wir wollen 
nicht nur über Vielfalt reden, sondern 
sie erleben und dazu brauchen wir 
jeden und jede von Euch bei unserem 
Sommerfest.

Einfach vorbeikommen, 
Leute treffen und mitfeiern.

Wir sehen uns!

Wir alle sind anders 
– na und?
Das macht das Leben
eben bunt!
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# Aus den Kitas

Die Vier- und Fünfjährigen, sowie die 
Vorschulkinder aus dem Familienzentrum 
Bunte Welt haben an einem 
Selbstbehauptungskurs teilgenommen.

In vier Einheiten hat 
Marie Strasser, Selbstbe-
hauptungs- und Resili-
enztrainerin, den Kindern 
einen Rucksack voller 
verschiedener Werkzeuge 
und Strategien mit auf 
ihren Weg gegeben um 
selbstbewusst und gestärkt 
durchs Leben zu gehen.

Wir freuen uns 
schon jetzt,

Frau Strasser im 
nächsten Kitajahr 
wieder bei uns im 

Haus zu haben.

Hier waren die Löwen los
In der Bunten Welt gab es 
das Löwenherztraining

Bei Kaffee und Kuchen verbrachten sie einen gemüt- 
lichen Nachmittag mit ihren Enkeln. – Die Kinder 
zeigten „ihre Gruppe“, spielten mit Oma & Opa und 
genossen die gemeinsame Zeit.

Die Großeltern waren alle ganz begeistert und 
freuen sich bereits auf ein Wiedersehen in der Kita 
im nächsten Jahr.

Oma & Opa Tag
An einem Nachmittag im Januar waren 
die Großeltern zu Besuch in der Kita.
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Was findet bei uns statt?
Rucksackgruppe: mo.,  9.00 – 10.45 
Uhr, mit Kinderbetreuung 

Spieltreff für Kinder von 1 – 3 Jahre: 
mi., 9.00 – 10.24 Uhr

Offener Kleiderschrank: Jeden 1. 
Mi. im Monat, 14.00 – 14.45 Uhr, 
Tauschgeschäft für Kinderkleidung

Mobiler Bücher und Spielewagen: 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
Verleih von Spielen und Büchern. 
Rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin!

Unterschiedlichste Angebote für 
Familien im Stadtteil:
Eltern-Café, Eltern-Kind-Basteln, Themen-
Cafés, Vater-Kind-Aktionen, Kochen für 
Frauen, Eltern-Kind-Kochen etc.

Unsere Beratungsangebote: 
Erstberatung zu Fragen der Erziehung: 
mo., 9.00 Uhr o. tel. Terminvereinbarung

Beratung zur Sprachentwicklung: 
mi., 9.00 Uhr

Erziehungsberatung: jeden 1. Fr. im 
Monat um 9.00 Uhr, durch das Jugend- 
psychiatrische Institut der Stadt Essen

Sozialberatung mit RA Frau Junker:
di., 14.30 Uhr o. tel. Terminvereinbarung

Beratung zur Tagespflege: 
bitte tel. Terminvereinbarung

Beratung für Schwangerschaft, Familie 
und Sexualität: mi., 8.30 – 12.30 Uhr im 
im Ev. Gemeindehaus an der Alten Kirche

Beratung für Bildungsangebote für 
Familien: bitte tel. Terminvereinbarung

Seelsorgerische Gespräche, 
Fragen zur Taufe: 
Pfarrerin Ellen Kiener, Tel.: 31 99 91 06

Ev. Kindertagesstätte und Familienzentrum Abenteuerland
Mallinckrodtplatz 2a • 45329 Essen • Tel.: 0201/35 17 57 • E-Mail: kitamallinckrodtplatz.essen@ekir.de
Leiterin: Anja Vinohr

Auch der Bauernhof im Koffer war bei uns und wir konnten die Großküche der Diakonie der neuen Arbeit besuchen. 
Die ganze Kita hat sich mit gesunder Ernährung beschäftigt.

Der ganze Februar war ein Projektmonat und es gab täglich Aktionen für Eltern und Kinder. Im April haben wir zu 
Ostern einen Familiengottesdienst gefeiert. – Wir freuen uns auch über Ehrenamtliche in unserer Kita. Vielleicht haben 
Sie Lust bei uns ehrenamtlich etwas zu machen. Wir würden uns über eine Person freuen, die Lust hat sich mit den 
Kindern um die Hochbeete zu kümmern.

Wenn Sie Interesse haben, rufen sie uns gerne an! 
Anja Vinohr, Tel. 35 17 57

Frühling im Abenteuerland
Die Hochbeete werden in Kooperation mit School Food4Change neu bepflanzt.
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# Aus den Kitas

Am 12. März fand eine Vernissage 
zum Projektabschluss Künstler*innen 
in Kitas in der Kita Momo statt. Das 
Motto lautete: „Mit Momo der Kunst 
auf der Spur“. 

Unter Anleitung von Künstlerin 
Susanne Nocke sind viele großartige 
Werke entstanden. Stolz präsentierten 
die Kinder den Besucher*innen ihre 
Ergebnisse.

An dem Projekt „Künstler*innen in 
Kitas – Mit Momo der Kunst auf der 
Spur" haben insgesamt 13 Kinder im 
Alter von vier und fünf Jahren teil- 
genommen; der Start erfolgte Anfang 
April letzten Jahres.

Das Thema war an die Geschichte 
angelehnt, die Michael Ende in seinem 
berühmten Buch „Momo“ erzählt und 
die der Einrichtung ihren Namen gab. 

Momo hatte Zeit – Zeit zum Zuhören, 
Zeit für Freunde, Zeit zum Spielen, 
Zeit, um Freunden zu helfen.

Durch eine kurze Einführung, mit Hilfe 
einer Geschichte und Fragen wurden 
die Kinder durch die Künstlerin Susanne 
Nocke an das Thema herangeführt. 

Dabei konnten die beteiligten Kinder 
ihre eigenen Ideen, Vorstellungen oder 
Erlebnisse äußern.

PROJEKTSCHWERPUNKTE 
UND LERNINHALTE
Die Projektschwerpunkte in der Kita 
„Momo“ waren wie folgt: 
Kennenlernen des Hauptcharakters 
und der wichtigsten Eigenschaft 
von Michael Endes Momo: Zuhören 
können; ihre unterschiedlichen Freund- 
innen und Freunde, ihre Umgebung 
und ihr Zuhause; die Farbenlehre frei 
nach „Die wahre Geschichte von allen 
Farben“ von Eva Heller; Casiopaia – 
mein Kuscheltier bzw. mein Lieblings-
Haustier; meine Lieblingsmenschen; 
das Symbol des Schmetterlings: Momo 
ist ein achtsamer Mensch; ich habe Zeit 
– was mache ich damit; ein Steingarten 
– der Frühling zieht in die Ruine ein.

Bei jeder der wöchentlichen, jeweils 
zweistündigen Einheiten war eine 
Erzieherin oder ein Erzieher anwesend 

und hat die Kinder bei ihrer künstleri- 
schen Arbeit zusammen mit Susanne 
Nocke begleitet.

Die Kinder selbst haben 
neben den oben aufgeführten 
Schwerpunkten gelernt: 
Den Malkittel selbst anzuziehen 
(richtige Seite, Knöpfe zumachen 
usw.); mit Farbpaletten umzugehen; 
den Pinsel so zu halten, dass er die 
Ideen des Kindes auch umsetzt; 
Farben, Wasser, Material… zu 
organisieren; den Arbeitsplatz 
zu sortieren; Rücksicht auf andere 
Teilnehmende zu nehmen; 
Geduld zu haben; zu träumen; 
ihre Kreativität zu leben.

ABSCHLUSS 
UND NEUSTART
Das Projekt wurde mit der 
Vernissage beendet und wird mit 
einer neuen Gruppe ab April 2024 
erneut gestartet.

Künstler*innen
in der Kita
Projekt in der Kita Momo 
wurde mit Vernissage 
beendet
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Frauenhilfe Heide
1. Mittwoch im Monat: Juni fällt aus, 
3.7., 7.8. und 4.9., 
jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr 
Ltg. Frau Abel, Tel. 34 02 75

Frauenhilfe Mitte-Carl
Do. 6.6., 20.6., 4.7., 18.7., 1.8. entfällt 
wegen Ferien, 15.8., 29.8. Jahresfest, 
jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr,
Ltg. Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

Frauenforum
Do. 6.6., 4.7., 1.8., um 19.00 Uhr.
Info: Abel, Tel. 34 02 75 & Kühn, 
Tel. 35 56 01

Männerstammtisch
2. Do. im Monat – 19.00 – 21.30 Uhr 
13.6. Zunftstube, 11.7. Thema (im 
EGAK), 8.8  Zunftstube
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21

Bibelkreis
1. Do. im Monat – 17.00 – 19.00 Uhr – 
EGAK (NGZ) – 6.6., 4.7., 15.8.
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21

Diakoniestation (Pflege-Beratung) 
do. 10.00 – 12.00 Uhr

Diakoniewerk Essen (Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität)
mi. 8.20 – 12.30 Uhr 
(auch in den Schulferien!)
Frau König, Tel. 8 333 650 
Wichtig: Telefonische Voranmeldung!

Erwachsenenbildung
Französisch (bei Interesse)
für Anfänger mi. 11.00 Uhr
für Fortgeschrittene di. 11.00 Uhr
Info: Anthony Allport, Tel. 35 48 82

Englischkurse
Frau von Przewoski, Tel. 36 92 73

Spanischkurs (bei Interesse)
Info: Frau Alvarez, Tel. 67 24 74

Flötenensemble Notengestöber
mi. 19.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Baltronat, Tel. 34 54 76

Yoga-Kurse (Zeche Carl)
mi. 9.30 – 11.00 und 11.15 – 12.45 Uhr
Info: Fr. Schulte, Tel. 2 66 28 51

Theatergruppe Lampenfieber
mo. 19.00 Uhr # Interessierte
sind willkommen
Info: Frau Bruhnke, Tel. 34 31 11

Offene Alte Kirche
jeden Mi. 17.00 – 19.00 Uhr
Ltg. Pfrin. Ellen Kiener, Tel. 31 999 106

Stöberstübchen "Suchen & Finden"  
Secondhandmode für alle
2. Mittwoch im Monat: 12.6., 10.7., 
14.8., 11.9., jeweils von 10.00 – 11.00 
Uhr, bei Bedarf etwas länger.
4. Mittwoch im Monat: 26.6., 24.7., 
28.8., 25.9., jeweils von 14.00 – 15.00 
Uhr, bei Bedarf etwas länger.
Einzeltermine und Info: Tel. 31 999 106
Evtl. Änderungen s. Homepage/Aushang

Jugendhaus „JuAN“ 
Mallinckrodtplatz 1
Ltg. Beate Braun, Tel. 8 33 36 20

Montag: geschlossen 

Dienstag bis Freitag: 
14.00 – 20.00 Uhr

Für alle Kinder und Jugendliche 
ab der 1. Klasse

Grundschüler müssen um 
18 Uhr gehen!
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# Regelmäßige Treffs / Gemeindezentrum Karnap, Hattramstraße 29-33 

Kirchenkaffee
an jedem Sonntag 
nach dem Gottesdienst

Kindergarten-Gottesdienst 
Fr., 14.6., 5.7., 9.00 Uhr

Schulgottesdienst (2.Schuljahr)
Fr., 14.6., 5.7., 11.10 Uhr  

Schulgottesdienst (3.Schuljahr)
Fr., 14.6., 5.7., 10.25 Uhr 

Liederschatzkiste für 
Kindergartenkinder
mo. 17.00 – 18.00 Uhr
Gemeindezentrum I

Instrumentalkreis
mo. 18.00 – 19.00 Uhr
Gemeindezentrum I

Kirchenchor
mo. 19.00 – 20.30 Uhr 
Gemeindezentrum I

Kinderchor für Grundschulkinder
do. 17.45 – 18.45 Uhr 
in der Kirche

Basteltreff 
Mi. 19.6., 19.00 Uhr 
Gemeindezentrum I

Nähtreff
Mi. 12.6., 26.6., 28.8., 
19.00 – 21.30 Uhr  
Gemeindezentrum I 
Info bei A. Bremicker, Tel. 38 05 25

Frauenkreis „Carnaper Cocktail“
do. 9.30 – 11.45 Uhr 
Gemeindezentrum I

Handarbeitsgruppe
in jeder ungeraden Kalenderwoche, 
mo. 15.00 – 18.00 Uhr, Lohwiese 20

Treffpunkt Karnap
22.6., im Juli und August 
machen wir Sommerpause,  
14.00 – 16.30 Uhr, 
Gemeindezentrum I 

Jugendtreff „CARIBAR“
ab dem 3. Schuljahr
mi. 16.30 – 18.00 Uhr 
ab dem 8. Schuljahr
do. 18.00 – 20.00 Uhr
ab dem 6. Schuljahr
fr. 16.30 – 18.00 Uhr 
ab dem 1. Schuljahr
Gemeindezentrum I

Jugendtreff
Für Jugendliche ab 20 an 
jedem 1. Mittwoch im Monat,
19.30 – 21.00 Uhr 
Gemeindezentrum I

Park-AG
Sa. ab 11.00 Uhr nach Absprache! 
Gemeindezentrum I

NEU!
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# Regelmäßige Treffs / Familienzentrum Vogelnest # Paul Humburg Gemeindehaus

Familienzentrum Vogelnest
Palmbuschweg 156

Café Nestgeflüster
mi. 9.30 – 11.30 Uhr # Café für 
Familien mit Kindern im ersten 
Lebensjahr 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Spielgruppen für Eltern mit Kindern
mo. und di. jeweils von 9.30 – 11.30 
Uhr # von 1 – 3 Jahren 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Kleiderbörse
mo. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und nach Terminvereinbarung.
Infos und Informationen direkt im 
Familienzentrum unter Tel. 35 85 25

Paul Humburg 
Gemeindehaus
Hövelstraße 71

Frauenhilfe
Mi. 12.6., 26.6., 10.7., 24.7., 7.8., 
21.8., 15.00 – 16.30 Uhr 
Ltg.: Frau Thom, Tel. 35 48 74 und 
Frau Berg, Tel. 31 63 274

Frauenhilfe 
Mi. 6.6. , 19.6., 3.7., 14.8., 28.8., 
15.00 – 16.30 Uhr 
Ltg.: Elli Eichler, Tel. 35 85 76

Donnerstagsrunde
Do. 13.6., Juli entfällt wegen Ferien, 
8.8., 19.30 – 21.30 Uhr
Ltg: Pfr. Matuschek, Tel. 43 64 36 34

Gottesdienst: kongolesische Gemeinde 
so. 13.00 Uhr
Ltg.: Fabien Mata, Tel. 8 47 06 06

Handarbeitskreis (vorher: Bastelkreis)
Do. 6.6., 20.6., 4.7., 18.7., 1.8., 15.8., 
18.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Balzer, Tel. 32 61 66

Ü40-Gruppe – Bitte aktuelle Termine 
unter der angegebenen Tel. erfragen, 
Ltg.: Martin Roth, Tel. 83 54 775

Il canto del mondo
Do. 10.00 – 10.30 Uhr Kita Momo
Generationsübergreifendes Singen 
neuer und alter Kinderlieder
Info: Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

LUST AUF BEWEGUNG? 
TANZEN FÜR PAARE
1 x monatlich 
Info: Siegfried Schmidt 
E-Mail: schmisi@ish.de 
oder Tel. 0201 / 356730

Zentrum 60+ 
Siehe Seiten 25 und 26 und unter 
www.zentrum60plus-essen-nord.de

Jugendhaus >>EXIL<< 
Wir machen Jugendarbeit
Infos: www.mein-jugendhaus-exil.de
Montag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Dienstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Mittwoch	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Donnerstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr
Freitag	 8 bis 21 Jahre – 16 – 21 Uhr

Finde MEIN EXIL auf: 
YouTube / Instagram / Facebook
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Das Team von Segen45 ist der Überzeugung: „Leben 
braucht Segen! Weil das Leben so bunt und so vielfältig 
ist, gibt es auch viele Momente, bei denen wir den Segen 
Gottes - also „Gottes-mit-sein“ brauchen, von der Geburt 
bis zur Beerdigung.“

Als in erster Linie serviceorientierte und Ortsgemeinden 
ergänzende Dienstleisterin ist die Agentur vor allem digital 
präsent, vermittelt, beantwortet Fragen und veranstaltet 
eigene Segensfeiern und Events. Bei Segen45 sind über 
die klassischen Segensfeiern und Kasualien, wie Taufe, 
Hochzeit und Beerdigung auch Segensfeiern für viele 
weitere Lebensmomente zu finden: bei Schwangerschaften, 
Umzug, Jobwechsel, Coming Out, Trennung, Krankheit, 
Auflösung einer Grabstelle… und was das Leben sonst 
noch so bereithält. – Segen45 verspricht: „Wir finden 
gemeinsam ein passendes Ritual um einen neuen, anderen 
oder weiteren Lebensabschnitt zu begehen.“

Teil des festen Teams sind Eva Gabra, Juliane Gayk (Pfarrer- 
innen), Silke Höpker (Büro) und Birte Smieja (PR und Kom- 
munikation), Elisabeth Müller (Pfarrerin). Dazu wünscht 
sich Segen45 ein erweitertes Team aus interessierten Pfarr- 
personen, Prädikant*innen und Freund*innen aus ganz 
Essen aufzubauen.

Auf der Homepage www.segen45.de und auf dem Instagram 
Kanal @segen.45 gibt es viele weitere und aktuelle Infos.

Für 2024 planen Segen45 unter anderem ein großes PopUp-
Hochzeitsfestival auf Zollverein, wo sich Liebende auch spontan 
unterm Doppelbock segnen oder trauen lassen können.

Und nach dem großartigen Erfolg eines gemeinsamen 
Tauffestes im Essener Stadtgarten 2023 wird es 2025 auch 
wieder ein großes Tauffest in Essen geben.

Segen45 – Segen für Essen
Segen45, so heißt die neue Agentur für persönliche und individuelle 

Segensmomente vom Kirchenkreis Essen.

# übergemeindlichen Infos
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Zentrum 60plus                          # Begegnungsraum für Menschen ab 60 Jahren

Das Zentrum 60plus Hövelstraße in den Räumen des 
Paul Humburg Gemeindehauses lädt Menschen ab 
60 Jahren im Bezirk ein, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, eigene Ideen und Initiativen mit Unterstüt-
zung des Zentrums 60plus zu entwickeln und umzuset-
zen. Sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ehrenamtliche Verstärkung 
für folgende Bereiche: 

RepairCafé: Technisch begabte Menschen, 
welche sichere Reparaturen von Elektrogeräten 
vornehmen können und Spaß daran haben, ihr 
Können für andere zur Verfügung zu stellen.

Handarbeitswerkstatt: Sie haben Freude und 
gute Erfahrungen im Umgang mit Stoffen, 

Nähmaschine, Nadeln und….

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
sprechen Sie uns an.

Kontakt-Box am Paul-Humburg-Gemeindehaus: Die Box 
nimmt Ihre schriftlichen Anregungen entgegen, gerne 
auch den Wunsch, einfach mal angerufen zu werden.

Fahrradtouren „Willst du mit mir fahren?" 
aktuelle Informationen erhalten Sie unter: 
Radtouren60plus@gmx.de und im Zentrum 60plus. 
Aktuell finden Sie eine Karte der Radwege in unserem 
Bezirk mit Erläuterungen auf unserer Homepage.

Offene Beratung: mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr: 
Beratung rund um die Themen Beziehung, Freizeit, 
Alter, Pflege, Gesundheit … Weitere Informationen 
bei Antje Behnsen.

RepairCafé: die monatliche Reparaturhilfe bei Haus-
halts- und Elektrogeräten. Terminvergabe nach Voran-
meldung. 

Handarbeitswerkstatt: Unterstützung beim 
Nähen, 2x im Monat mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr.

Papierwerkstatt: Entdecken Sie die Gestaltungsmög- 
lichkeiten von Papier – selbstgestaltete Karten, 
Origami und vieles mehr. Material ist vorhanden, 
Kostenbeitrag: 2,– Euro, 1x im Monat mittwochs von 
10.30 – 12.30 Uhr.

Bewegtes Sitzen: Leichte Bewegungen im Sitzen, 
das macht mit anderen zusammen noch mehr Spaß:
Gruppe 1: dienstags von 13.30 – 14.30 Uhr
Gruppe 2: dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Beratung rund um das Thema Rente: Haben Sie Fragen 
zur Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung, Herr 
Detlef Schliffke, Versichertenältester, berät Sie vor Ort im 
Zentrum 60plus.

Pflegestützpunkt der Stadt Essen:
Jeden 2. Montag im Monat, 9.00 – 12.00 Uhr im Zentrum 
60plus, Hövelstr. 71, kostenlose, trägerunabhängige 
Beratung zu den Themen Pflege, Pflegeversicherung, 
Wohnen und Unterstützung im Alter und zu den Themen 
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht. Kommen Sie 
vorbei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Smartphone – Sprechstunde: Wer sein Smartphone 
(Betriebssystem Android) genauer kennenlernen möch- 
te, kann sich hier gut beraten lassen, mittwochs von 
10.00 – 13.00 Uhr. Terminvergabe nach Voranmeldung.

Laptop-Sprechstunde:  dienstags 14.00 – 16.00 Uhr. 
Bitte melden Sie sich vorher an.
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Sprechstunde des Seniorenbeauftragten im Bezirk V:
An jedem 1. Montag im Monat hat der Seniorenbeauf-
tragte Herr Gerd Maschun von 14.00 – 15.00 Uhr ein 
offenes Ohr für Ihre Anliegen.

„Einsteigerfrühstück“: Alle Interessierten erhalten 
Einblick in die Planungen und die Möglichkeit zur 
Mitgestaltung im Zentrum 60plus. Die Einsteigerrunde 
trifft sich ca. einmal im Monat. 

Spielenachmittag: 1 x im Monat sonntags von 14.30 
– 17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei, gerne können Sie Ihr 
Lieblingsspiel mitbringen. 

Bingo-Nachmittag: Jeden ersten Montag im Monat wird 
im Zentrum 60plus von 15.00 – 17.00 Uhr ein Bingo-
Nachmittag veranstaltet. 

‚Quasseltreff‘ des SeniorenNetzwerk: Hier haben Sie die 
Möglichkeit mit anderen Interessierten in den Austausch 
zu kommen und gemeinsame Aktivitäten zu planen. 
Alle 14 Tage mittwochs von 18.00 – 20.00 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Karten auffen Tisch: jeden Mittwoch treffen sich Skat- 
und andere Kartenspielbegeisterte um 18.00 bzw. um 
20.00 Uhr

Rummicub: Jeden zweiten Montag im Monat findet von 
16.00 – 19.00 Uhr die Rummicub-Runde im Zentrum 
60plus, Hövelstr. 71, statt. Kommen Sie gerne vorbei!

 

Neue Angebote

Küchenpartie mit Peb: Senioren und Seniorinnen treffen 
sich beim gemeinsamen Kochen mit Kindern, tauschen 
Erfahrungen aus, lernen voneinander und haben vor 
allem viel Spaß dabei. Interessierte können sich gerne 
im Zentrum 60plus melden.

Mittagstisch:
Ein bis zweimal in der Woche wird ein Mittagstisch in 
den Räumen des ehemaligen Café Treffs angeboten – 
eine Möglichkeit – gerade auch für Menschen mit gerin-
gem Einkommen - eine warme Mahlzeit einzunehmen 
und dabei den ein oder anderen Klönschnack zu halten. 
Der Starttermin wird bekannt gegeben.
Bitte melden Sie sich an.

9. Aktionstag barrierefrei – was wäre, wenn….:
Altenessen-Karnap-Vogelheim, am Dienstag, 18.6.24, 
von 12.00 – 16.00 Uhr auf dem Vorplatz der Alten 
Kirche. – Sie sind herzlich eingeladen, die zahlreichen 
Informationsstände zu besuchen und miteinander über 
die vielfältigen Aspekte des Themas Barrierefreiheit und 
des diesjährigen Themenschwerpunktes „Psychische 
Gesundheit“ ins Gespräch zu kommen. Weitere 
Informationen unter Tel. 0201 / 84 32 05 45.

Öffnungszeiten und Kontakte des Zentrums 60plus:
Zentrum 60plus im Essener Norden, Hövelstr. 71, 
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
Sie erreichen uns in diesen Zeiten:  Mo. 10.00 – 16.00 
Uhr, Di. 10.00 – 16.00 Uhr, Mi. 10.00 – 17.00 Uhr, Do. 
10.00 – 16.00 Uhr und Fr. 10.00 – 15.00 Uhr.

Mitarbeitende: Antje Behnsen, Mo. – Do.: Tel. 0178 / 
87 28 943, antje.behnsen@ekir.de und Carolin Boßeler 
(ab 1.10.), Di. – Fr., Tel. 0177 61 87 53, carolin.bosseler 
@ekir.de

Informationen zu den Angeboten erhalten Sie unter: 
Tel. 0201 / 84 32 05 45 und auf der Homepage des 

Zentrum 60plus Hövelstraße: 
zentrum60plus-essen-nord.de.

Dort können Sie sich auch über eine Vielzahl 
von Themen informieren.
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# …und so erreichen Sie uns!

Verwaltung
Gemeindebüro 
Mallinckrodtplatz 1, 45329 Essen
Frau Lindenau, Tel. 0201-833 360, 
Fax 0201-8 333 666
www.kirche-im-essener-norden.de
gemeindebuero-aek@ekir.de
Öffnungszeiten: 
do 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
di und fr 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindungen - KD Bank IBAN: DE25 
3506 0190 5221 3001 32 

Verwaltung: Ev. Verwaltungsamt Essen
III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel. 0201-2205-300, Fax 0201-2205-11300
gemeinden@evkirche-essen.de

Küster  
Peter Lux (Nord) 
Tel. 0157 59 12 20 60 
peter.lux@ekir.de

Detlef Klotz (Süd) 
Hövelstr. 71, 45326 Essen 
Tel. 0157 52 66 31 18, detlef.klotz@ekir.de

Pfarrerinnen und Pfarrer
Anne Bremicker (Bezirk 01)
Cremers Heide 80, 45329 Essen
Tel. 38 05 25
anne.bremicker@ekir.de

Ellen Kiener (Bezirk 02)
Pielstickerstr. 23, 45326 Essen
Tel. 31 999 106 
ellen.kiener@ekir.de

Pieter Roggeband (Bezirk 03)
Büro: Heßlerstr. 231, 45329 Essen
Tel. 36 02 65 21
pieter.roggeband@ekir.de

Dirk Matuschek (Bezirk 04) 
Altenessener Str. 392, 45329 Essen
Tel. 43 64 36 34
dirkandreas.matuschek@ekir.de

Die aktuelle Bezirksaufteilung finden Sie 
unter: www.kirche-im-essener-norden.de/ 
weitere.informationen

Kirchenmusik
Claudia Heise 
(Karnap/Chor) 
Tel. 0177 821 90 15

David Holz  
(Alte Kirche/PHG) 
Tel. 01577 12 33 889

Manuela Baltronat 
(Flöten) 
Tel. 34 54 76

Kirchen
Ev. Kirche Karnap 
Hattramstraße 31 

Alte Kirche Altenessen 
Altenessener Str. 423

Paul Humburg Gemeindehaus 
Hövelstr. 71

Wohin soll ich mich wenden?
Taufen
Grundsätzlich sind Taufen in jedem Gemein-
degottesdienst möglich, in dem kein Abend-
mahl gefeiert wird. Wenden Sie sich an Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer.

Abendmahl
Einmal im Monat wird in jedem Bezirk das 
Abendmahl im Gottesdienst gefeiert. Wünschen 
Sie das Abendmahl zuhause, sprechen Sie Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer an.

Trauung
Zur Terminabsprache für Ihre kirchliche Trau-
ung nehmen Sie frühzeitig mit Ihrer Bezirks-
pfarrerin oder Ihrem Bezirkspfarrer Kontakt 
auf, bevor Sie mit der Planung beginnen.

Wiedereintritt
In die Kirche wieder eintreten können Sie 
im Gespräch mit einer der Pfarrerinnen oder 
einem der Pfarrer sowie in der Marktkirche, 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr

Trauerfall
Bei einem Trauerfall stellt in der Regel das 
Bestattungsinstitut den Kontakt zur Pfarrerin 
oder dem Pfarrer her. Doch können Sie sich 
selbstverständlich auch selbst an sie wenden. 
Gerne begleiten wir Sie auch während der 
letzten Lebensphase eines Angehörigen.

Hinweis auf die Widerspruchmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, 
die ihre Person betreffen, im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden, können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. Info bitte an: 
info@kirche-im-essener-norden.de
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Kindertagesstätten
“Bunte Welt”, Basunestr. 50
Ltg. Doris Kuhn, Tel. 34 33 33
Kitabasunestr.essen@ekir.de

„Abenteuerland“, Mallinckrodtplatz. 2a, 
Ltg. Anja Vinohr, Tel. 35 17 57
Kitamallinckrodtplatz.essen@ekir.de

„MOMO“, Hövelstr. 57, 
Ltg. Christa Bleichert, Tel. 32 60 16 
kitahoevelstr.essen@ekir.de 

Familienzentrum „Vogelnest“, 
Palmbuschweg 156
Ltg. Janine Westphal, Tel. 35 85 25 
kitapalmbuschweg.essen@ekir.de

„Rasselbande“, Lohwiese 16, 
Ltg. Julia Hatting, Tel. 38 21 39
kitalohwiese.essen@ekir.de

Diakonie und Beratung
Diakoniestation Essen-Altenessen/ 
Borbeck - Mobiler Sozialer Dienst
Stolbergstr. 54, 45355 Essen 
Ltg. Angelika Schulte, Stellv. Ltg. Harald Halter
Tel. 8 35 41 56 &  8 67 51 46, Fax 86 75 148
info@diakoniestationen-essen.de

Diakoniewerk Essen/Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität
Petra König, mi. 8.20 - 12.30 Uhr, 
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 50
Henriettenstraße 6, Tel. 23 45 67

Wichtig: Telefonische Voranmeldung!
Mütter- u. Mutter/Kind-Kuren
III. Hagen 39, Tel. 22 05-165

Ehe- u. Lebensberatung 
Tel. 22 83 07 und 6 73 09 13

Haus- und Familienpflege - Tel. 22 54 34

Suchtkrankenberatung 
Rottstr. 9, Tel. 2 20 52 73

Pflegeeltern/Jugendamt - Tel. 8 85 14 78

Telefonseelsorge
Evangelisch - Tel. 0800 111 0 111 (geb.frei)
Katholisch - Tel. 0800 111 0 222

Telefonkurzpredigt - Tel. 22 81 87

Krankenhausseelsorge 
Jens Schwabe-Baumeister 
Tel. dienstl. 64 00 12 15

Zentrum 60plus
Hövelstr. 71, Palmbuschweg 156
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
Antje Behnsen, Tel. 0178 87 28 943 
(Mo. bis Do.); antje.behnsen@ekir.de

Weltladen Alte Kirche 
Altenessener Str. 423
mo. bis sa. von 10.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt: Tel. 83 78 988 
und Pieter Roggeband, Tel. 36 02 65 21
www.weltladen-alte-kirche.de

Kinder- und Jugendhäuser
Jugendhaus „JuAn“ (Altenessen-Nord)
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 20
Ltg. Beate Braun, Mail:  beate.braun@ekir.de 

Jugendhaus „Exil“ (Altenessen-Süd)
Hövelstr. 71, Tel. 32 91 11 
Ltg. Carsten Forstreuter 
Mail: carsten@mein-jugendhaus-exil.de

Seniorenzentrum
Evangelisches Altenzentrum 
am Emscherpark
Lohwiese 20, 45329 Essen
Ltg. Annette Gräwer, Tel. 1 85 10
Mail: info@altenzentrum-emscherpark.de

Katholische Nachbargemeinden
Pfarrbüro St. Johann, Tel. 34 36 16
St.Hedwig und Herz Jesu, Tel. 34 59 44
St. Marien Karnap, Tel. 0209/555 22

www.kirche-im-essener-norden.de

Mail ans Internet-Team:
info@kirche-im-essener-norden.de
Kulturhinweise: www.kulturkirche-essen



An den jeweiligen Sonntagen danach begrüßen wir Dich 
zu unseren Familiengottesdiensten im Paul-Humburg-Gemeindehaus 
jeweils um 11 Uhr. >>> Wir freuen uns auf Dich!




